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Aus dem Gemeinderat                                              

An den letzten zwei Sitzungen des Gemeinderates wurde unter anderem fol-
gendes behandelt:  

 
- Dem Restaurant Hirschen, Daniela Preisig, werden für die Fasnacht 2010 

acht Polizeistundenverlängerungen gewährt. 
 
- Die Spielgruppe wechselt ihre Räumlichkeiten nach den Herbstferien von 

der Arbonerstrasse 11 ins Schulhaus Bergli. 
 

- Für den mobilen Hochwasserschutz stehen genügend Sandsäcke (60 
Stück) zur Verfügung. Die Auflage des UVEK ist damit erfüllt. 

 
- Der Neujahrs-Apéro findet am 2. Januar 2010 statt. Das „Trio Unerschro-

cken“ ist engagiert. Die Neuzuzüger werden zu einer 1-stündigen Vorstel-
lung der Gemeinde Salmsach und deren Behörden eingeladen, die um 
15.00 Uhr startet. Um 16.00 Uhr soll das Konzert für die ganze Bevölke-
rung beginnen. 

 
- Die Jungbürger-Feier findet am 20. November 2009 statt. Die ausländi-

schen Einwohner, welche die Volljährigkeit erreicht haben, wurden eben-
falls eingeladen. 

 
- Lukas Aebischer hat am 28. September 2009 als Temporär-Mitarbeiter, 

vermittelt über die Stiftung Zukunft Thurgau, im Werkhof Salmsach begon-
nen. Zu einem späteren Zeitpunkt soll er auch in der Verwaltung für die 
Aufarbeitung des Archivs eingesetzt werden. 

 
- Der Gemeinderat Salmsach wählt Stephanie Bischof als neue Verwal-

tungsangestellte für die Bereiche Einwohnerdienste, AHV/IV-Zweigstelle, 
Arbeitsamt, Quellensteuer, Postagentur, Mitarbeit Steueramt und Gemein-
dekanzlei. Stephanie Bischof hat ihre Stelle am 15. Oktober 2009 angetre-
ten. 

 
- Kurt Helg informiert über die Kündigung per 31. Dezember 2009 von Helen 

Geissmann, Geschäftsführerin der Elektra Salmsach. Der Vorstand klärt 
zur Zeit ab, welches die sinnvollste Variante zur administrativen Weiterfüh-
rung der Elektra Salmsach ist. 

 
- Zwei Steuererlasse für das Steuerjahr 2008 werden gewährt. 

 
 
 



   

Bauwesen 
 
Bewilligungen im ordentlichen Verfahren: 
 

- Neubau Jugendheim mit Carport, Riethag 1 und 3, Sozialpädagogische 
Wohngruppe Magellan, Unterdorf 16, 9312 Häggenschwil 

 
Bewilligungen im vereinfachten Verfahren: 
 

- Fertig-Garage für 1 PW, Kehlhofstrasse 7, Evang. Kirchgemeinde Ro-
manshorn-Salmsach, Bahnhofstrasse 48, 8590 Romanshorn 

 
- Fassadenänderung nördlich für Umbau Nassraum, Jean Straub, Hunger-

bühl 29, 8599 Salmsach 
 

- Fassadensanierung, MFH Seestrasse 39, Hans A. Nagel, Hafenstrasse 32, 
8590 Romanshorn 

 
Bewilligungspflicht für Werbetafeln 
 
Das Aufstellen von Werbetafeln ist bewilligungspflichtig. 
 
Nachfolgende Auflagen sind zu beachten: 
 

- Gemäss VO über die Strassensignalisation (SSV Art. 100) ist für das 
Anbringen von Strassenreklamen eine Bewilligung der zuständigen 
Behörde (in diesem Fall der Gemeinde) einzuholen. 

 
- Reklamen ausserorts (ausserhalb der Ortseingangstafeln auf Haupt- und 

Nebenstrassen) sind unzulässig. 
 
- Reklamen innerorts müssen mindestens 3.0 Meter vom Fahrbahnrand ent-

fernt aufgestellt werden. 
 

- Reklamen in und an Kreuzungen und Kreiseln sind unzulässig. 
 

- Reklamen dürfen die Verkehrsübersicht nicht beeinträchtigen und sind aus-
serhalb von Sichtbermen zu platzieren. 

 
- Reklamen dürfen max. 3 Wochen vor dem Anlass aufgestellt werden und 

sind unmittelbar nachher abzuräumen.  
 
Illegal aufgestellte Reklamen / Werbetafeln und dergleichen werden von der 
Gemeinde sofort abgeräumt. Der Aufwand für falsch platzierte oder unbewillig-
te Reklamen wird dem Organisator in Rechnung gestellt. 
 



   

  

Resultate der Volksabstimmung vom 27.09.2009 

Eidg. Volksabstimmung           Salmsach            Schweiz 
      Ja / Nein          Ja / Nein 
 
„Zusatzfinanzierung der IV“                 119 / 154  
                                            43.6 / 56.4 %    54.5 / 45.5 % 
 
„Verzicht allgem. Volksinitiative"          159 / 103  
                                 60.7 / 39.3 %    67.9 / 32.1 % 
 
 
Kant. Volksabstimmung           Salmsach               Thurgau 
                                              Ja / Nein            Ja / Nein 
 
„Steuergesetzrevis. „Flat Rate Tax“       92 / 174  
                                             34.6 / 65.4 % 45.3 / 54.7 % 
 
„Zentralisierung Zivilstandsamt“             96 / 161  
                                         37.4 / 62.6 % 44.0 / 56.0 % 
 
 

Swisscom Breitbandnetzausbau VDSL 

Aufgrund des Gemeinderatsentscheides 
Salmsach vom 13. Oktober 2009 wird 
Swisscom einen kostenlosen Ausbau 
des Telefonnetzes für den Dorfkern (bis 
Schulhaus) auf den neuen VDSL-
Standard vornehmen, damit auch die 
Salmsacher Bevölkerung von schnel- 
lerem Internet und neuen Multimedia-
diensten profitieren kann. 
Gemäss Swisscom dauert die Er-
schliessung 6 bis 9 Monate. Danach 
wird Salmsach über den Zugang zu 
einem der modernsten und leistungsfähigsten Telekommunikationsnetze der 
Schweiz verfügen. Internetzugang mit der technisch höchstmöglichen Ge-
schwindigkeit sind über Swisscom Abonnemente erhältlich. 
An einer noch zu organisierenden Informationsveranstaltung für die Einwohne-
rinnen und Einwohner von Salmsach, wird die Swisscom über die Neuerungen 
informieren. Gerne werden wir Sie zu gegebener Zeit zu diesem Anlass mit 
Apéro einladen. 
 
 



   

Termine 

Orientierungsversammlung Kreisel    Donnerstag, 5. November 2009 
Abendunterhaltung Männerchor    Samstag, 7. November 2009 
Buchtäfägete (Guggenevent)    Samstag, 14. November 2009 
Salmsacher z’Morge 65+    Donnerstag, 19. November 2009 
Adventsmarkt auf dem Bauernhof   Samstag, 21. November 2009 
Volksabstimmung       Sonntag, 29. November 2009 
Gemeindeversammlung Budget    Montag, 30. November 2009 
 
 

Grünabfuhr 

Nicht vergessen: Nächste Grünabfuhr am Montag, 9. November 2009 und     
letzte Abfuhr am Montag, 23. November 2009. 
 
 

Altpapier-Sammlung 

Die nächste Altpapiersammlung wird am Samstag, 21. November 2009 ab 
8.00 Uhr durchgeführt. Wir bitten Sie, das Altpapier und den Karton – getrennt 
gebündelt – am Strassenrand bereit zu stellen. 
 
 

Neue Öffnungszeiten Bahnhof Romanshorn 

Seit 1. Oktober 2009 ist das SBB Reisezentrum wie folgt bedient: 
 
 Mai - August September - April 
Montag – Freitag 06.50 – 18.40 Uhr 06.50 – 18.40 Uhr 
Samstag/Sonntag 07.50 – 18.40 Uhr 07.50 – 11.00 / 13.20 – 17.40 Uhr 
 
 

Krankenkassenprämien-Ausstände 

Bedauerlicherweise nimmt die Anzahl Personen, die Krankenkassenprämien-
Ausstände aufweisen in Salmsach stetig zu. Per 16. Oktober 2009 weist Salm-
sach 51 Personen aus, was 4 % der Bevölkerung ausmacht! Solche Personen 
werden im sogenannten Datenpool des Kanton Thurgau erfasst, auf welchen 
auch die Ärzte und Spitäler Zugriff haben. Notfallbehandlungen müssen von 
der Gemeinde übernommen werden, worunter letztendlich alle steuerzahlen-
den Einwohner leiden. Wir fordern die betroffenen Personen dazu auf, ihren 
Verpflichtungen nachzukommen und die gesetzlich geforderten Prämien an die 
Krankenkassen zu bezahlen! Obige Zahlen betreffen keine Fürsorgefälle! 

 



   

  

Informationen für Hundehaltende 

Alle Hundehalter von Salmsach sind gebeten, den Kot ihrer Hunde nicht auf 
den Strassen liegen zu lassen, sondern aufzunehmen! Es sind vermehrt Mel-
dungen von liegen gelassenem Hundekot auf der Gemeindekanzlei eingegan-
gen. Für das Aufnehmen können die praktischen Robidog-Säcke verwendet 
werden, die auch beim Schalter der Gemeindeverwaltung bezogen werden 
können. 
Weiter bitten wir alle Einwohner, die nicht registrierte Hunde halten, ihren Ver-
pflichtungen nachzukommen. Alle Hunde (vom kleinsten Dackel bis zum gröss-
ten Schäferhund) müssen zwingend angemeldet und registriert werden. Auch 
die Bezahlung der jährlichen Hundesteuer ist eine Pflicht. Wer diesen Verpflich-
tungen nicht nachkommt, muss mit hohen Geldstrafen oder dem Entzug des 
Tieres rechnen. 
Alle Halter von jungen Hunden, mit einem Erwachsenen-Gewicht ab 15 kg, 
sind verpflichtet bei anerkannten Trainern einen Hundeerziehungskurs zu ab-
solvieren. Gegen Vorweisung der Kursbestätigung wird am Gemeindeschalter 
ein Beitrag ausgerichtet. 
 
 

Steuerbezug 

Am 31. Oktober 2009 ist die dritte Rate der provisorischen Steuerrechnung 
2009 zur Zahlung fällig. Wir danken allen Steuerpflichtigen für ihre terminge-
rechte Zahlung. 
Gemäss Steuergesetz sind verfallene Raten durch die Gemeindebezugsstelle 
zu mahnen. Wenn die Zahlungsfrist der ersten und zweiten Rate abgelaufen ist 
(31. August 2009), wird der ganze Steuerbetrag zur Überweisung fällig. Für 
diese provisorischen Steuerbeträge können Betreibungen eingeleitet werden. 
Bitte begleichen Sie die Steuern mit den vorgedruckten Einzahlungsscheinen. 
Allfällige Stundungsgesuche wollen Sie bitte - zusammen mit Begründung und 
Zahlungsvorschlag - beim Gemeindesteueramt Salmsach einreichen. 
 
Melden Sie uns grössere steuerrelevante Abweichungen (höhere oder tiefere 
Einkünfte; Eintritt ins Erwerbsleben nach Lehrende; Pensionierung, usw.). So 
ist es uns möglich, die provisorische Steuerrechnung entsprechend anzupas-
sen, damit Sie im Folgejahr nicht mit einer erheblichen Nachzahlung überrascht 
werden, resp. im aktuellen Jahr steuerlich zu hoch eingeschätzt sind. 
Bei Fragen steht Ihnen das Steueramt gerne zur Verfügung. 
 
 
 
 
 
 



   

Gesucht: Pflegekinderfamilien 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
 

Meist unerwartet und schnell müssen seitens Vormundschaftsbehörden Kinder 
in erzieherische Obhut verbracht werden. 
Um für solche Notfälle gewappnet zu sein, suchen wir Familien, die bereit sind, 
hin und wieder, aber auch über mehrere Jahre Kinder zur Pflege aufzunehmen. 
Ideal wäre es, wenn eigene, schulpflichtige Kinder in diesen Familien leben. 
Die Erziehung und Pflege sollte wie für eigene Kinder ablaufen .  
Ausbildungskurse für Pflegeeltern werden periodisch angeboten. 
Interessierte Eltern melden sich bitte beim Präsidenten der Vormundschaftsbe-
hörde Salmsach, K. Helg, Gemeindeammann, Tel. 071 466 60 45 oder E-Mail 
kurt.helg@salmsach.ch  
 
 

Dieses Jahr kein Feuerbrand in den Hausgärten 

Dieses Jahr konnten wir in den Hausgärten von Salmsach keinen Feuerbrand 
feststellen. Das freut natürlich nicht nur uns, sondern auch die Gartenbesitzer! 
Lediglich in der Landwirtschaftszone mussten in ganz geringem Mass Rodun-
gen von Birnbäumen vorgenommen werden. Dieser sehr schwache Befall 
deckt sich mit der allgemeinen Feststellung in diesem Jahr. Sicher hat für die 
geringe Ausbreitung die für den Feuerbrand ungünstige Witterung beigetragen; 
aber die rechtzeitige Beseitigung möglicher Wirtspflanzen für Feuerbrand (Co-
toneaster) vor einigen Jahren zeigt ebenfalls Wirkung. Wir sind dankbar. 
Danken möchten wir auch für den ungehinderten Zugang zu den Gärten und 
die Unterstützung durch Meldung von Beobachtungen von verdächtigen Ver-
färbungen von Blättern. So hoffen wir, dass wir auch nächstes Jahr wieder 
mehr oder weniger verschont bleiben werden. 
 
die beiden Kontrolleure:  Mario Knür und Walter Kradolfer 
 
 

Amtliche Pilzkontrolle 
Herr Rolf Huber  
Schulstrasse2 
8590 Romanshorn 
Telefon 071 463 25 89 
 
Die Pilze können nur nach vorgängiger telefonischer Vereinbarung zur Kontrol-
le vorgewiesen werden. 
Die Pilze sind gereinigt und sortiert in Papiertaschen oder Körben (keine Plas-
tiksäcke) zur Kontrolle vorbeizubringen. 
Die Pilzkontrolle ist gratis! 
 

 



   

  

Zivilstandsnachrichten Juli bis September 2009 
 
 
Geburten: 
 

-  5. August 2009 in Münsterlingen TG 
Battaglia, Levin Elliott Sohn des Bruggmann, Ralf und der Battaglia, Daniela 

 
-  18. August 2009 in St. Gallen 

Braun, Robin Sohn des Braun, Roman Andreas und der Troxler Braun, Lilian 
 
-  23. August 2009 in St. Gallen 

Schwendener, Sven Duncan Sohn des Schwendener, Ronny und der Rein-
hard, Aline Michèle 

 
-  12. September 2009 in Münsterlingen TG 

Booms, Benjamin Finn Sohn des Booms, Andreas und der Booms, Claudia 
 
-  15. September 2009 in Münsterlingen TG 

Rezahi, Negar Tochter des Rezahi, Bassirahmad und der Azizi, Fereschta 
 
 
Trauungen: 
 

- 23. Juni 2009 in Arbon TG 
 Bürgler, Matthias und Stadler, Daniela 
 
- 12. August 2009 in Arbon TG 
 Loser, Tobias und Alci, Denise 
 
- 3. September 2009 in Arbon TG 
 Altherr, Michael und Gsell, Claudia 
 
- 19. September 2009 in Arbon TG 
 Bruggmann, Ralf und Battaglia, Daniela 
 
 
Eintragung Partnerschaft: 
 

- 3. Juni 2009 in Arbon TG 
 Hermann, Rojelio Abel und Thamkhantha, Narong 
 
 
Todesfälle: 
 

- 27. September 2009 in Salmsach TG 
Buxtorf-Schramm Ingeborg, geb. 11.05.1920, verwitwet 

 



   

Informationsveranstaltungen für Hausbesitzer 

„Gebäude erneuern, Energiekosten halbieren“ 

Die bisherigen Veranstaltungen waren ein Erfolg und werden fortgesetzt.  

In vielen Thurgauer Gemeinden erhalten Hausbesitzer die Chance, dem Winter 
trotz hoher Öl- und Gaspreise gelassen entgegenzusehen. Tipps und Mass-
nahmen zur Einsparung des (Heiz)- Energieverbrauchs bieten die Informati-
onsveranstaltungen «Gebäude erneuern – Energiekosten halbieren». Die An-
lässe starten im November 2009 (Daten siehe Kasten). 

Im Mittelpunkt der Veranstaltungen stehen Anleitungen für die optimale Ge-
bäudesanierung – von der Erfassung des energetischen Zustands des Hauses 
bis hin zur Wahl des Wärmeerzeugers. Ferner haben die Teilnehmenden Ge-
legenheit, sich für die Aktion Infrarot-Aufnahmen anzumelden. Diese umfasst 
drei Thermographiebilder der Fassade für Fr. 200.-. Der Kanton Thurgau und 
die Thurgauer Kantonalbank unterstützten die Aktion finanziell. 
 
Als Organisatoren treten die Energieberatungsstellen (EBS), die Energiefach-
leute (EFT) des Kantons sowie die IG Passivhaus Ostschweiz gemeinsam auf. 
Sie wollen Hausbesitzern aufzeigen, dass sich energieeffizientes Sanieren 
lohnt. Neben der Einsparung beim Energieverbrauch sind Beiträge des kanto-
nalen Förderprogramms zu erwarten. Ferner soll die Veranstaltung die Bevöl-
kerung für die Energieberatung sensibilisieren. 
 

Termine jeweils 19.30 - 21.00 Uhr 
Datum Ort Adresse 
12.11.2009 8590 Romanshorn Grosser Bodansaal 

Bahnhofstr. 1 
13.11.2009 9532 Rickenbach b. Wil Mehrzweckhalle Bächelacker 

Blumenaustr. 9 
16.11.2009 8500 Frauenfeld Alterszentrum Park 

Zürcherstrasse 84 
17.11.2009 8266 Steckborn Aula Oberstufen Schulhaus 

Feldbach 
18.11.2009 8280 Kreuzlingen Rathaus Kreuzlingen 

Löwenstr. 7 
 

Programm 
- Einstieg: Energiepolitik; Dienstleistung und Förderprogramme des Kantons 
- Aktion Infrarot-Aufnahmen / Gebäudeausweis (GEAK) 
- Gebäudesanierung in neun Schritten 
- Finanzierung 
- „Modernisieren und Neubau nach Minergie-P“ und „Jedes Haus ein Kraft-

werk“ 
- Diskussion und Apéro 

 

Weitere Informationen sind zu finden unter: www.energie.tg.ch 



Waldwirtschaftsjahr 2009/2010  
 
Wald braucht Pflege!  
 

Der Wald ist der grösste noch naturnah erhaltene Lebensraum für Tiere und Pflanzen. Er 
bildet ein wichtiges Landschaftselement in unserem Kanton. Sein Boden speichert die 
Niederschläge, gibt sie kontinuierlich und gereinigt dem Grundwasser und den Bächen ab. 
Seine Baumkronen filtern die Luft. An steilen Stellen verhindert der Zusammenhalt seiner 
Wurzeln die Erosion. Er versorgt die Holzindustrie mit dem nachwachsenden Rohstoff Holz. 
Dieses umweltfreundliche Waldprodukt gehört zu den wichtigsten erneuerbaren 
Energiequellen. Die Bevölkerung nutzt ihn als beliebten Erholungsraum.  
Um diesen vielen Ansprüchen gerecht zu werden, braucht der Wald ein Mindestmass an 
Pflege.  
 
Holz ist „en vogue“  
 

Auch dieses Jahr ist es für die Waldeigentümer von Vorteil, wenn sie sich bereits früh im 
Herbst mit der Holzernte und der Waldpflege befassen. Dass Holz im Trend ist, zeigen die 
vielen Bauten und Anlagen, die heutzutage in Holz ausgeführt und geplant werden. Die 
mehrstöckigen Holzbauten, die erstmals auch in unserem Kanton realisiert wurden, bringen 
im Holzbau eine „Renaissance“ zum Ausdruck. Nachdem sich die Witterung im Sommer für 
den Borkenkäfer als ungünstig erwiesen hat, ist die Käuferschaft auf frisches Holz 
angewiesen. Darauf weist auch der Holzmarktbericht des WVSG+FL vom Juli hin.  
 
Wir rufen Sie als Waldeigentümer auf:  
 
Falls die Witterung gegen den Herbst trocken wird, achten Sie in Ihren Nadelholzbeständen 
auf Borkenkäferbefall und melden Sie entsprechende Feststellungen unverzüglich Ihrem 
Revierförster!  
Führen Sie auch in der bevorstehenden Holzerntesaison wieder Verjüngungs- und 
Durchforstungsschläge durch! Da sich nicht alle Holzarten gleich gut verkaufen lassen, ist 
betreffend Holzabsatz ein frühzeitiger Kontakt mit dem Revierförster unerlässlich.  
Versäumen Sie es nicht, auch die aktuellen Arbeiten in der Jungwaldpflege frühzeitig zu 
planen, vorzubereiten und mit Ihrem Revierförster zu besprechen.  
Der Revierförster - Ihr kompetenter Ansprechpartner für alle Anliegen betreffend Wald!  
Eine Liste mit Telefonnummern finden Sie auf der Homepage des Forstamtes!  
 
Vorschriften hinsichtlich Holznutzung im Wald  
 
Alle Holznutzungen sind vor der Ausführung durch den Forstdienst anzuzeichnen.  
In folgenden Situationen hat der Waldeigentümer eine formelle Schlagbewilligung 
einzuholen:  
 - Für begründete Ausnahmen vom Kahlschlagverbot (Fläche > 1 ha).  
 - Für Holznutzungen in Wäldern, die nicht vorrangig der Holznutzung zugewiesen sind      
   und in denen die waldbauliche Planung keine Eingriffe vorsieht.  
 - Für Ufergehölze, d.h. Bestockungen entlang von Bachläufen oder stehenden  
   Gewässern ausserhalb des geschlossenen Waldareals, für die gemäss  
   Wasserbaugesetz eine Bewilligung nötig ist.  
 - Rechtsgrundlagen Kantonales Waldgesetz vom 14. Sept. 1994, § 25, Kantonales  
   Wasserbaugesetz vom 25. April 1983, § 23.  
  
Frauenfeld, im September 2009 Forstamt Kanton Thurgau  
052 724 23 42 www.forstamt.tg.ch info@forstamt.tg.ch  



  
 
 

 
 
Informationen Primarschule November 2009 
 
 

Räbeliechtliumzug 3. November 2009 
 

Räbeliechtliumzug 2009 
Dienstag, 3. November 
 

 
Kindergarten 
Besammlung: 17.45 Uhr bei der Salmsacher Kirche 
Route: Die Kindergärtler ziehen mit ihren Räbeliechtli von der Salmsacher Kir-
che zum Altersheim und singen dort den Hausbewohnern einige Lieder. Dann 
geht die Route wieder zurück zur Kirche. Dort machen sie einen Zwischenhalt 
und singen einige Lieder. Danach machen sie sich auf den Weg zum Schul-
haus.  
 
Unterstufe 
Besammlung: 17.45 Uhr ehemalige Sägerei (Kreuzung Krieswinkel- / Schul-
strasse) 
Route: Die Unterstufenkinder starten ihren Umzug bei der ehemaligen Sägerei. 
Ihr Weg führt in die Krieswinkelstrasse, wo sie beim grossen Parkplatz noch ei-
nige Lieder singen. Die Route geht weiter durch die Säntisstrasse, der Zelg-
strasse entlang und über die Wiese zur Schulstrasse und nach Hungerbühl 
(Vorplatz Familie Züllig). Dort machen sie einen zweiten Zwischenhalt, singen 
nochmals einige Lieder und kehren zurück zum Schulhaus.  
 
Zum Abschluss unseres Räbeliechtliumzuges, ca. um 19.00 Uhr, singen alle 
Kindergärtler und Unterstufenkinder gemeinsam einige Lieder beim Schulhaus.  
Sie sind herzlich zu diesem fröhlichen Singen eingeladen.  
Zur Stärkung erhalten alle Schüler und Kindergärtler ein Wienerli, Brot und 
Tee. Für 1.- Fr. können sich auch die Eltern ein Wienerli mit Brot kaufen.  
Ebenfalls bieten die Sechstklässler ein Kuchenbuffet an. Der Erlös ist für ihr 
Klassenlager gedacht.  
 

Wir bitten Sie, Ihr Kind während dem Umzug nicht zu begleiten und es erst um 
ca. 19.15 Uhr, nach dem Singen, wieder in Empfang zu nehmen.  
Vielen Dank! 
Wir freuen uns über Publikum bei den erwähnten "Sing-Zwischenhalten"! 
 

Mit freundlichen Grüssen die Kindergärtnerinnen und  
 die Unterstufenlehrerinnen 



   

Leuchtwesten 
 
Die Primarschule Salmsach gibt ihren Schülern Leuchtwesten ab, welche vom 
Kanton zur Förderung der Verkehrssicherheit zur Verfügung gestellt werden.  
Wir bitten Sie, Ihre Kinder auch zu ermuntern, diese Westen als Verkehrsteil-
nehmer auch zu tragen. Insbesondere in der Winterzeit werden auch Fussgän-
ger dadurch auf dem Schulweg, der oft noch in der Dunkelheit liegt, viel besser 
erkannt.  
Bei Ausflügen mit dem Velo wird künftig das Tragen einer Weste für alle für 
verbindlich erklärt, so wie dies bisher schon für das Tragen eines Velohelms 
gehandhabt wird.  
Die Kantonspolizei führt übrigens auch einen Wettbewerb durch, an dem Kin-
der teilnehmen können, die im Verkehr mit einer Weste angetroffen werden (In-
fozettel in der Weste).  
 
 

Teddybärenfest im Kindergarten 
 
Unser Teddybär begleitet uns schon seit dem Besuchstag durch den Kinder-
gartenalltag. 
Momentan ist er auch unsere Hauptperson in einer Bilderbuchgeschichte. 
Am Zeigetag wimmelte es im Kindergarten aller Arten, Farben und Grössen 
von Kuscheltier-Bären. Jedes Kind stellte seinen Lieblingsteddy vor. 
Die Kinder hatten eifrig Bärenkuchen gebacken, und am 2.Okt waren alle El-
tern zu einem gemeinsamen Bären-Znüni im Singsaal eingeladen. 
Alle Kinder erhielten eine Bärenmütze, welche uns als Sonnenschutz 
durch das Kindergartenjahr begleiten wird. 
 
Wir freuen uns noch auf viele bärige Kindergartenerlebnisse... 
 

 
 
 
 

Bildungsforum Romanshorn 6. Nov. 2009 
 
Am 6. November 09 findet das Bildungsforum in Romanshorn statt. Da die Pri-
marschule und Kindergarten Salmsach gemeinsam daran teilnehmen, findet an 
diesem Tag kein Unterricht statt.  
 



 
 

 

 

 

Voranzeige offene Kirche 
 
Im Dezember ist in Salmsach wieder „offene Kirche“ vom Sonntag den 20. bis 
Mittwoch den 23. Dezember, jeweils von 16.30 bis 19.30 Uhr.  
Der Eröffnungsgottesdienst mit dem Salmsacher Flötenensemble barogg findet 
am Samstag den 19. Dezember um 19 Uhr in der Kirche Salmsach statt.  
Zum Gottesdienst und auch zum Verweilen in der Kirche laden wir Sie herzlich 
ein. 
Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach Pfrn. Trix Gretler und Manuela 
Gsell 
 
 
 

Kinder und häusliche Gewalt 

 
Kinder, die längere Zeit Zeugen von Gewalt zwischen ihren Eltern werden, lei-
den und laufen Gefahr, als Erwachsene selbst gewalttätig zu werden. Sie rea-
gieren mit Angst und Hilflosigkeit auf die Gewalt zuhause, kleinere Kinder kön-
nen das Gesehene nicht einordnen und verstehen. Angst, Hilflosigkeit und ein 
vermindertes Selbstwertgefühl sind häufige Auslöser von Gewaltausübung Er-
wachsener.  
Die Beratungsstelle für gewaltbetroffene Frauen Thurgau unterstützt im 
Rahmen ihres Präventionsauftrags das Projekt care4kid. Das Projekt wendet 
sich an Kinder und minderjährige Jugendliche, die zuhause Gewalt miterleben. 
In drei bis fünf Krisen-interventionssitzungen werden altersgemässe Informati-
onen vermittelt, Gefährdung, Belastungen, Bedürfnisse des Kindes abgeklärt 
und stützende Massnahmen eingeleitet. Die sorgeberechtigten Personen wer-
den nach Möglichkeit eingebunden. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter:  
Beratungsstelle für gewaltbetroffene Frauen Thurgau, 052 720 39 90, 
frauenberatung@stadtfrauenfeld.ch oder 
Fachstelle für Kinderschutzfragen, 052 577 09 95,  
info@kinderschutzkonkret.ch.   
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

care4kid 



Haus- und Gartenpflege? 
 

 

Reinigungskraft oder Unterstüztung im Garten gesucht? 
oder 

sonstige Arbeiten im und ums Haus zu vergeben? 
 

www.homeservice24.ch hilft die geeignete Reinigunsgskraft oder den passenden 

Gärtner aber auch sonsitge Fachpersonen für Unterhalt und Unterstützung im und 

ums Haus oder Wohnung zu finden. 

Arbeitsbreite Fachpersonen können auf dieser Plattform  ebenfalls ihre Fähigkeiten 

einem breiten Publikum präsentieren und eine Stelle finden – das alles kostenlos 
 

Besuchen Sie 
 

www.homeservice24.ch 
 

und testen Sie das Angebot. 
 

Drei Jungunternehmer haben aus eigener Not heraus die Firma lemonfrog GmbH ge-

gründet und die Internetplattform www.babysitting.ch, www.petsitting24.ch und nun 

auch noch www.homeservice24.ch entwickelt. Damit soll das Leben junger Familien 

und alleinstehnder Personen vereinfacht und arbeitswilligen Fachpersonen die Mög-

lichkeit für einen Erwerb geschaffen werden. Der positive Feedback und die breite 

Nutzung dieser Plattformen beweist die Qualität der Dienstleistung. 

_______________________________________________________________ 
 
 

M ä n n e r c h o r  S a l m s a c h 
L e i t u n g  B e a t r i x  O p p r e c h t 

 

 
 

A b e n d u n t e r h a l t u n g 
 

Samstag, 7. November 2009, 20:00 Uhr 
Bergliturnhalle Salmsach 

Lieder zum Thema “Flüssiges und Tierisches“ 
Wer nöd furt chunt, chunt nöd hei 

Theater über eine fiktive Männerchorreise 
Wunschkonzert 

Festwirtschaft, Kaffeestube 
Grosse Tombola 



   

  

In Salmsach beginnt die närrische Zeit am 14. November 
 
mit der   
 
 
Wir starten um 19.19 mit dem Aguggä auf dem Schulhausplatz. 
Wir freuen uns auf die Auftritte unserer Gastguggen aus: 
Turbenthal           Turtalia 
Thal                       Nuklear-Spränger 
Bernhardzell         Sittärä-Chlöpfer 
Wolfhalden           Wolfs-Hüüler     
Romanshorn          Romis Näbel Horner 
Mörschwil             Adlerbrüeter 
Goldach                 Dorfchübler 
Muolen                  Oepfel-Chlöpfer 
 
Der Eintritt ist gratis, also lohnt es sich auch zu kommen, wenn Sie nicht den 
ganzen Abend Zeit haben!!!    
 
_______________________________________________________________ 
 
 
Gemeinnütziger Frauenverein lädt ein zum                     
                                                                                    

Adventsmarkt auf dem Bauernhof 
 
Samstag 28. November von 16.00 Uhr bis 19.00uhr 
 
Originell! Lassen Sie sich überraschen!!! 
 
In stimmungsvoller Atmosphäre möchten wir Sie weihnachtlich inspirieren, mit 
wunderschöner Adventsfloristik, feinen Zöpfen und ... mit weihnachtlichen, 
glühweinerischen und süssen Düften. 
 
Für das leibliche Wohl sorgt unsere Festwirtschaft mit Suppen oder Grilladen. 
Kaffee, Kuchen oder Dessert gehören natürlich auch dazu. 
 
Wo ? auf dem Bauernhof der Familie Gsell Waidhof 
  
Sollten Sie nicht mehr gut zu Fuss sein, oder Sie brauchen es aus anderen 
Gründen, bieten wir einen Transfer zum Bauernhof an. Anzumelden bei Rosa 
Schnitzer. 
 
Wir freuen uns auf ihren Besuch 
Gemeinnütziger Frauenverein Salmsach 
 



 
Herbstsammlung 
 

 
Geschätzte Salmsacher/innen. 
 

Auch dieses Jahr findet wieder die alljährliche Herbstsammlung der Pro Senec-
tute statt. Im Rahmen dazu werden Sie in der nächsten Zeit von unseren fleis-
sigen Sammlerinnen besucht. 
Die Pro Senectute Thurgau engagiert sich auf vielfältige Weise und setzt sich 
für ein möglichst selbstbestimmtes Leben unserer MitbürgerInnen im fortge-
schrittenen Alter ein. Die Spenden der Herbstsammlung kommen vollumfäng-
lich den Sozialberatungsstellen von Pro Senectute in unserem Kanton zugute, 
welche damit ein individuelles Hilfsprogramm für viele ältere Menschen auf die 
Beine stellen können. Wir danken Ihnen schon im Voraus für Ihren Beitrag. 
 
Der Gemeinnützige Frauenverein Salmsach 
 
 
 

Tennis für Senioren 
 
Weit über hundert Senioren haben im Thurgau in den letzten Jahren die 
Sportart Tennis neu entdeckt. Nun bieten Pro Senectute Thurgau und 
Thurgau Tennis Schnuppertage an für Interessierte 55 plus. 
 
FRAUENFELD - Im Tenniszentrum von Frauenfeld trafen sich zahlreiche Seni-
orinnen und Senioren anlässlich eines der 16 Senioren-Spielnachmittage die-
ses Sommers. Sie haben in lockerer Atmosphäre und losgelöst von einem ei-
gentlichen Leistungsdruck, das Tennisspielen erst kürzlich erlernt oder wieder 
aufgefrischt. Ernst Ege aus Kreuzlingen schätzt diese, dem Alter angepasste 
Bewegung und ist überzeugt: „Hier kann ich auch meinen Frust abbauen.“ Für 
den Frauenfelder Urs Knup ist Tennisspielen in erster Linie gesund und beein-
flusst die Moral positiv. „Man bleibt fit und der Tag an dem wir Tennisspielen 
wird von uns hochgehalten“, lachen Irene Scheurmann aus Kreuzlingen und 
Willi Schwarz aus Felben-Wellhausen. Die Gachnangerin Elsbeth Bhend 
schätzt das Zusammensein mit Gleichgesinnten, während auch Annemarie 
Konzett aus Frauenfeld das Gesellschaftliche und den Spass am Spiel in den 
Mittelpunkt stellt. Es wirkt motivierend, diesen Senioren zuzuschauen und ihre 
Begeisterung zu spüren. 
Auf Anfrage sind weitere Kursorte möglich. 
 
WERNER LENZIN 
Auskünfte: katharina.ruef@tg.pro-senectute.ch 
Tel. 071 626 10 80 
 
 



   

  

Pro Senectute Kurse November 2009 
 
 

 Fotos kreativ weiterverarbeiten 
 Schwelgen Sie in Erinnerungen und gestalten Sie Ihr Fotoalbum 
 Mo, 02. – 23.11.09, 18.30 Uhr 
 Kosten: CHF 275.00, 4 x 2 Lektionen 
 Amriswil, Bruhin Informatik, Tellstrasse 8 
 

Photoshop Elements Grundlagen 
 Bearbeitung Ihrer Fotos ab Digitalkamera 
 Mi, 04.11. – 23.12.09, 09.15 Uhr 
 Kosten: CHF 457.00, 8 x 2 Lektionen 
  Amriswil, Bruhin Informatik, Tellstrasse 8 
 
 Diashow für PC oder Fernseher 
 Sie erstellen eine eigene Diashow und brennen das Ergebnis auf eine    
      DVD 
 Fr, 13. und 20.11.09, 09.15 Uhr 
 Kosten: CHF 155.00, 2 x 2 Lektionen 
 Amriswil, Bruhin Informatik, Tellstrasse 8 
 
 Englisch für Anfänger mit Vorkenntnissen 
 Di, 10.11. – 15.12.09, 10.00 – 12.00 Uhr 
 Kosten: CHF 180.00, 6 x 2 Lektionen ab 6 TeilnehmerInnen 
        CHF 228.00, 6 x 2 Lektionen 3 bis 5 TeilnehmerInnen 
 Amriswil, Bruhin Informatik, Tellstrasse 8 
 
 Gehirnjogging in der Gedächtniswerkstatt 
 Mi, 11.11. – 16.12.09, 13.30 – 15.00 Uhr 
 Kosten: CHF 168.00, 6 x 2 Lektionen 
 Romanshorn, Alterswohnstätte Holzenstein, Holzensteinerstrasse 39 
 

Auskunft und Anmeldung Pro Senectute Thurgau Tel. 071 626 10 83 
 

Petra Hartmann 
Bereich Bildung 

 
 

 

 

 



 

Klein-Inserate 
 

 

 

Verkauf frisch ab Hof 

 

 

Kartoffeln   

Nicola, Charlotte, Desiree 

grosse Auswahl Äpfel 

Birnen 

Süssmost pasteurisiert 

frische Eier 

Zwiebeln 

Kürbis 
 

Bitte beachten Sie die Hinweistafel 
an der Arbonerstrasse. 
 

Fam. Gsell  Waidhof  Salmsach 

 

 

 

 

 

 

 

Restaurant Schiff im November 
 

Metzgete, Freitag bis Sonntag,  
6. bis 8. November 2009 

solange es hat 
 

Nebst unserer à la carte Karte empfeh-
len wir unsere feinen Wildgerichte. So-

wie ein 4 Gang Gourmet-Menu zu-
sammengestellt aus der Wildkarte. 

 
Unser komplettes Angebot unter: 

www.schiff-romanshorn.ch 
 
 
 

 

 

 

 

 

36 Jahre Ihre liebenswürdigen  
Gastgeber 

 

Der herbstlich geschmückte Kehlhof 
lädt zum Verweilen ein, sei es zu einem 

Schwatz oder lassen Sie sich  
kulinarisch verwöhnen. 

 

Unsere Winter-Öffnungszeiten: 
Do-Mo 11.00 – 14.00 u. 17.00 – 22.30  
Sonntags durchgehend 11.00 – 21.00 

 

Voranzeige: 
Vom Do. 12. November ab 11.00 Uhr 

bis So. 15. November 2009 findet 
wieder unsere bestbekannte 
„Kehlhöfli-Metzgete“ statt. 

„Am Sunntig hät’s was no hät“ 
 

Herzlich Willkommen 

Ihre Gastgeber Jakob und Ursula  
Dobler-Hunziker und Team 

 

www.kehlhof-salmsach.ch 
 

 

ERNÄHRUNGSBERATUNG 
 
Fit in die kalte Jahreszeit... 

 
Eine ausgewogene, gesunde Ernährung hat 
einen positiven Effekt auf das körperliche 
und geistige Wohlbefinden. 
 
Gerne berate ich Sie in Ernährungsfragen 
und unterstütze Sie bei der Umsetzung 
Ihrer Ziele. 
 
Sandra Randegger 
Dipl. Ernährungscoach 
Schulstr. 12 
8599 Salmsach 

Tel. 071 / 461 25 80 



 

Klein-Inserate 
 

 

 
GESUNDHEITS – COACHING 
 
Meine Angebote: 
 
MASSAGE / SCHRÖPFEN 
Breuss-Massage: 
Rückenmassage, auch Vorbereitung für evtl. 
 
Dorn-Therapie: 
Sanfte Behandlung für Rücken-Nacken-
Probleme 
 
Schröpfen: (Alte Naturheilmethode) 

- gibt Regulation auf gewisse Organe 
- Abwehrverbesserung (Hilfe für das Im-

munsystem) 
- Beschleunigung der Heilung verschie-

dener Krankheiten 
- Muskelverhärtungen (bessere Durchblu-

tung) 
 
GESUNDHEITSBERATUNG 
 

- Verkauf von hochdosierten, therapeuti-
schen HCK-Vitaminen 

- Div. Blut-/Stuhl-/Urin-Analysen (IABC – 
Labor Kreuzlingen) 
z.B. evtl. Zink- und B6-Stoffwech-
selstörung bei AD(H)S-Kindern, früh-
zeitige Erkennung von Osteoporose, 
Homocysteinstatus (Vorbeugung für 
Herz-/Kreislauf-Erkrankungen), Imu-
Pro-Test (Nahrungsmittelunverträg-
lichkeit), Stress, Säure / Base-
Haushalt, etc. 

- Beratung/Verkauf von EPD-Produkten, 
ideal zum entschlacken u/o abnehmen 

- Gesundheits- und Ernährungsberatung 
- Verkauf von rücken-/gelenkschonenden 

SWEM-Trampolinen 
- Blutegelbehandlung bei Krampfadern 

 
TERMIN NACH VEREINBARUNG 
 
Annbjörg Muscari 
dipl. Naturheilpraktikerin CgH 
Berglistr.4 
8599 Salmsach 
 
Tel. 071 463 34 57 
 

 

AUTO GASSER 
Salmsach AG 
Garage - Spenglerei – Spritzwerk 
 
Arbonerstrasse 30 
8599 Salmsach / TG 

 

Thomas Gasser 
 
Tel. 071 463 59 33 
Fax 071 463 59 05 
www.autogasser.ch 
info@autogasser.ch 
 

 

 

 


